
Kerngehäuse-Architekten
-Wohnhaus mit Remise-

  Borodinstrasse 17, Berlin

Remise

Das alte Gebäude war 
abbruchreif. Die Wände stürz-
ten teilweise ein.
Aus alten Ziegeln wurden 
Teile des Gebäudes neu auf-
gemauert. Wiederhergestelltes 
Sichtmauerwerk ist gegen 
Fachwerkwände und Glas-
flächen gesetzt. Der hohe 
Atelierraum verbindet beide 
Geschossebenen. Eine fili-
grane Treppe führt hinauf.   
Die Aufsparrendämmung 
ermöglicht zusätzliche opti-
sche Raumhöhe, da der Raum 
zwischen den Sparren als LuĞ-
raum wirkt. So erscheint der 
Obergeschossraum mit ledig-
lich 2,30 m Höhe, großzügig 
und licht. 

Der Halbrundbogen des 
Daches im Atelier zählt für die 
Baugenehmigungsbehörden 
als Dachfläche, optisch wirkt 
er im Raum als Wand.
Liebevoll neu verfugte Teile 
des Bestandsgebäudes künden 
von seiner Vergangenheit. Das 
Gründach ist Terrassenfläche 
für die letzte Abendsonne und 
Grünblick für die Bewohner 
des Vorderhauses. 
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Detailpunkte

der Atelierraum

die Verbindung von
Alt und Neu
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